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Die „̂ 'aibacher Zcitllnn" llschmit. mi« Tlueilalime dci
Sann- und Feiertage, t«c,!ich. »„d lusi« lau,,», d.»
Veilagen im Comptoir ganzjährig '^ st., hall,
lt i l i l lg b fi. 50 lr.. mil üreuzbllnd im <5c>mpli?n
«anzj. 12 st., Y ^ h ^ 6 ^ ^ i t l dil Zlistrlliluc, ml,
Hau« find halbj. b0 fr. mehr zu enrrichttn, M',l
der Post poNofret ganzj., unler ztrenzbanb und ge-

orucktcr Adresse lb fi., halbj. 7 st. bO tr.

?Nser1ion«gcblllir Mr tine Garmond - Spallenzeik
ober dcn Mamn derselben, ist sllr Imalige Einschal-
tung S tr.. filr 2malige 8 tr , fllr Smalige 10 lr. n. s. w.
Zn diesen Gebllhren ist noch der Insertions ° Stempel
per 30 tr. fltr eine jedesmalige Tinschllltung hinzu zu
rechnen. Inserate bi» 10 Zeilen losten I st. »0 tr.
i«r 3 Mal. ! st. 40 tr. fnr « Mal und V0 lr. fttl

l Wal lmit Inbegriff be« Insertionsftempel«).

^latbacher Zeltuna.
Fmlsichl'l Csjl'il.

<^c. l. t. Apostolische Majestät haben geruht n,i>
Allerhöchster Eutschliesiung vom 2. Jul i d I den
.^nd.mil n»d Erzbischof von Agram Georg N a n l i t
u. ^ a i a l j a über sein allcrnnlcrthänigslr's Ansuchen
" ° " dcr sm dc.n Jahre l ^ « bctlcidctcn Würde eines
a l c ^ c m 7 ^ > ' ^ ' " ^ " " ^ " 5" "'.heben nnd
? e«i ^ V ' " ' ' ^ . " ^ t c n Odergespan I v . u

n«<M li,<I 1..m^)Illoitn,n mit jcnen Rechten nnd Bc'.
fng»l>scu allergnädigst zn crncnncn geruht, welche dem
l.sxnmch'ix'n« !»ll»lili^ als Stellvertreter des Ban am
Landiagc des Königreiches zntommcn.

Unlcl- Einem haben Sc. l. l. Apostolische Ma>
Mlnt dcn Kardinal Erzdischof H a n l i t M Allerhöchst.
>!>"»! t. Kommissiir :u! ^wu» mwxlitt-tiomx dcö
ncnelnam.tcn Aanalstcllucttrctcrij im Randlage allc»'<
gnadigjt zu erncnucn gcrnht.

n > l . . . ^ ^m) ° ^ ' " ^llclhöchslcn Cnlschlicb.ma qc-
«hlc'N^c. Maieslät an dcn ^ardinal<^rzdischos nach.

"clMdes alleranädi^sle. Handschreiben zn Mas en

V.cdn zi,rdinal-^zl)ischof u. H a n l i l ! Indem
^ ) S.e ans Ih r Ansxchcn von 'der Wmde einc">
^ n , » w , . l ' ^ l.lmuli. in Gnaden enthebe, gereicht cö

!>n?"'» ^ ° " ' " " ^'f ' ied'ÜM'g, Ihnen anch dci
D . / " " . ' " / " ' ^ U c lrenen nnd c.spricblichen
3 Ä > ° c n ' " ^ ^ ' ^ " ^ ' ' l'"> " ' " Slaal !md Kirche
n n . ' 3 c N . d r ^ «"'"cht ha^n , Mcine Anerlc».

Wicn, nm 2. Juli 1865.

/nny Joseph IN. j).

Der Blaatsminislcr hat dic Supplentcn am
Marburger Gymnasium Leopold K o n u a l i u a und
Rudolf Nc.chc l z« wirtlichen Lehrern an de>scll>en
Lehranstalt ernannt.

l f G w „ . , ^ " " ^ " ' " i W r hat dcn Supplenten ani
de 'a ' " n ^ ^ ' ' f t ^ " « ' " ' von K l e b e l s .
m.a.ml ^ " ' ^ l ) " r an derselben Lehranstalt

t i o n ^ ^ l ^ c o r a ^ ' ' ' " ^ ' ' " ' H"^ 'nterd i re l '

des W ^ e n e r ^ ^ ^ ' ^ ^

und ^ ' . ^ . ^ ' ^'^'"' w'ndc in der f l s^of.

Stuck de. ^mhdge,e^bla«c. an.^eben nnd vcr>

Das Xl l l . Stnck enthalt m.lcr

in er!,"^. ^ ' ? " " " ' ' " ' ^ " " i ^ ' ^ > ^ mehrere
n c m,st.,che lcnder„»„en de, allgemeinen ösler-

" ^ ' ' ^°ll'arifct< betref fend;- «iltia fnr
m ff / ? " ^ " " " "slcrreich.schcn Zollgebiete be-
Da« v ^ ' ^ " ' ""b ^«ndc«theilc.

Nr 40 d i / ^ ^ l " ^ ' " " I " t nnter
M i . . ^ " ' " ' ^ " " ^ bcs Staatl<ministe,inmti, dci«
des V« '""^. l i " Handel nnd Poll^virlhschaft,

rilm.t 7,7'^i' ' '^
vo lc den ^ . . ^"' ^"lendnng, dem Tranö-

^ e 7 ^ a b r ^
Böhmen, das l° , b « ^ lur
rcicli Dalinaii... « , . '^ ' " "^ 'a" 'schc Koinn-

ck nnte >d ' l " ^ ' " ' " ' it iiralan, Oester-
'? . « , / ' " 'b der E„ „s . Salzburg, Steicr-

Gch es.̂  ^ ^ ' « " ' ^ die Vnlowina, Mähren,
U ^ " ' ° l ' Vorarlberg, Gt^r; nnd Gra^
G bie!c ' " ' ^ ^ ' ^ ^ " T"ch n>it ihrc.n

Nr. 41 die Ministcrmlcilllirnng vom 2.'>. Inni 1>!s»s,,
betreffend daS siir alle ilöni^rcichc nnd Lander
dct< östeircichischrn zimselstaales wiitsalne Ueber-
cinlonuncn >nil der herzoglich slichsen'lnciningr»'.
sche>, Ncgieinlig bcz>i;l!ich der Vegalisirnng von
Nrtnnden (ani«gctanscht ^raen eii'c gkichlanlende
Erllarnng dcî  herzoglich jachscn.ineinln>ic!>'schcn
Ministeiinme- von, 24. Ü)«ai l8<^);

Nr. 42 die 5illi>dmachnng deS Finaiizministcriums von,
2X. Inni lxl;5> ubcr die BcrlcgNl'g dc» Neben»
zollamte<< crstcr 5ilassc in Fricdlaüd «ach iinncre.
dorf in Böhmen;

Nr. 43 das Gesetz uom Z(>. Juni l ^ ' > , betreffend
die Ergänzung der znr Erfnllnng der Beruflich,
tnngcn des Staates im Monalc I l ' l i Î «>5i noth.
wendigen Gcldmillcl; — wirlfam s>n' das ganze
Reich.

Vom k. t. Ncdaltions-Vnlcau dro Neichsgcsctzblattet«.

Nichlülllllich r̂ 3 M
Laibach, >. Juli .

DaS ucnc Ministerium ist noch nicht lonslituirt;
dic Znsamincnsttznna desselben scheint auf große
Schwicriljleilcn zn stoji;cn. Es hcißl, daß namentlich
daö anfznslcllcndc Programm dieselben veranlaßt. I n
dcn Nahmen dieses Programms musscn ja , wie die
„Prcssc" sehr richtig licmclll, dic fnr d»c ucnc Ne»
giernng maßgebende» Gilindsayc und allc wichtigeren
Vciühllmaolmitll der ycmciuslnnsn Angelegenheiten
enthalte» scm. Dic 3l»f«ul)c ist groß und writ»,»,
fassend; zuvbrdc.st hn>,dclt cö sich darum die for.
mclle Differenz zwifchcn den, ditll- und jensciliac,,
Prinzipe der Rcchlvlonlnmilät zn licaleichcn, die Scs.
fion dcS RcichsralheS in Vertrauen weckender Wcisc
zn schließen, den ungarischen Landtag nuter gllustigcn
Auspizien zu eröffnen, dic Grnndznge cincs anuchM'
baren liompromisscs beider Reichöhälftcn festznstcllcn,
dessen Annahme dnrch aügeincssenc, einer llaflvollcn
und intelligenten Ncgicruug jedenfalls zn Gcbolc ste»
hcndc iDlillcl z» sichern, dic Reform der Febrnar-
Verfassung uach dein Bedürfnisse nnscrcr Rcichshalflc
anznbahncu, neben diesen wichtigen lonsliluliven Auf«
gaben aber anch unsere Finanz, lind Handelspolitik
neu zn gestalte!,, damit die jctzt so lies daniederlil»
gendcn materiellen Interessen frische Schwuugtrajt
crlaugcn löuucn.

Nach der „Oesl. Z«g." sind es zwei Schlagworle,
welche gegenwärtig znr ilennzeichnung des neuen Sy»
stems von dielen gebraucht werde». Das ciuc ist
„Revision des Ollobcr-Diploms" , daö andere „gc-
mäszigtc ^icalunion mit Ungarn." Es ist jedoch bc<
grcistich, dasj beide Schlagworlc nnr dann Äedeulnng
haben, wenn sie richtig inlerprelirt werdcu. Lic
„Dcst. Ztg." nennt dcu urlhcillofcn Gebrauch dieser
Wörter Polililastcrci.

Nächst der ungarische» oder richtiger gesagt, der
staatsrechtlichen Frage ist es — wie das „Fdblt."
hervorhebt — dic Fmanzfragc, welche die hcntigc
Situation so sehr erschwert und zur möglichst schlcu«
uigcn Lösung drängt. Wie dasselbe Blatt schreibt,
unterliegt es leinen» Zweifel mehr, daß ciuc weitere,
die 11 Millioucn nbcrstcigcndc Ncdntlion des Kriegs»
budgets anö dcm freien (5ulschlussc Sr. Majcstüt her.
vorgegangen nnd das Hcrrcnhans nicht in dic Noth»
wcudiglcil versetzt sein wird, der bisherigen hi'hcrn
Ncgicrungsziffcrznzustimlncu, (Siehe nnscrTclcgramn,.)

I n Bczng auf das Programm dcs ncncu M i n i '
steriums erfährt die „ N . Fr. Pr.", „daß es nichts
Zufälliges war, wenn der Ministriwcchscl mit der
amtlichen Ernennung des Herrn v. Majlath zum Hof-
lauzlcr ciugelcilct wurdc. Damit sollte vielmehr aus«
gesprochen werden, dsß an der Spitze der ncncn Po«
lilit das Programm Majlath's stehen nud daß die

neue Minister' Combination nach dirsem Prograinm
vollzogen wird „^erschmslznna. des ^ltober-Diploius
ulit der Fcbrnar'Bcrfassl'ug". ^>c daS zu verstehen
ist, darüber berichtet mau, daß iu der That diesseits
der ^cilha der cugcrc NrichSralh mit zwei Häusern
fortbestehen wird, daß die drei Landtage jenseits der
Vcitha aber sclbslstäudic, zn entscheiden haben wcrdcn,
ob sie sich vereinigen wollen. Je nachdem diese (5lit>
schcidung ausfallt, wcrdcn sic einzeln oder vereinigt
die Bcrirctcr Wahlen, welche znsammen mit den dom
engern Ncichsralh gewählten Bcllrclcrn dcn Senat
bilden wcrdcn, vor dessen ^orum die gclucinsamcn
Angelegenheiten lAensicrcs, Krieg, Fiuauzeu nud Ha,^
del) gehören." — Das ist natürlich auch nichts weiter
als — ttonjeltur.

Oesterreich.
ZVien. Während im Ncichsrnthe gelegenüich

dcs Handelsvertrages nud noch bei vielen andeien
Gelegenheiten über die Drangsale der östelreichischell
Industrie vielfach gellagl nnd gejammert und Alles
dcn schlechten staatlichen Zuständen in die Schuhe ge<
schoben wird, bringt die offiziöse -„Wiener Abend»
post" eine Millhcilnua. ans Mexilo, die lcidcr den
Beweis liefert, daß, wcnu die österreichische Iudnslric
auf fremden Plätzen nicht mit der ficmden Waare
toulurrircu lann, dieses nicht selten eine Schnld jener
Iüdustricllen selbst ist, delcn Vicfcrnngci, nicht die
Solidität haben, welche der ösleireichischrn Industrie
einen gntcn Nnf z»l sichern gccigncl ,st. I n dciu er«
wähiilcu Schreiben aus ^.virxilo, Welches die Wiener
Abcndposl vcr^ffcnllichl, wird von der Anssuslllng
gesprochen, welche die österreichischen Frciwillißln hirr
erhielten, und rs heißt i», jenem Bericht:

„ I n Bezug ans dic Qualität smd die vom Hrn.
Ferdinand Fruhwillh ans Wien gelilferlcn Waffen
auch in Qualität gauz vorzüglich, ebenso die von del,
Gebrüdern Snch ans Wien gclicfcrlrn Hute. Minder
gilt, ja schlecht sind dit von dcn Gebrüdern Offer,
mann nus Brüun gelieferten Tnch- nnd Leinwand,
fortcn und Gamaschen, und eS hat inebcsoiidcrc daS
lrapprolhc Tuch nach sehr kurzer Tragzeit dic Farbe
gänzlich eingebüßt, während das französische Tnch sich
sehr gut crhält. Zudem sind dic Tüchcr im Allae«
meinen nicht dauerhaft, reißen odcr brcchrn virlinehr
bcim geringsten Anlaß — was der Bcrmiithnug
Raum gibt, daß diese Tücher entweder in der Farbe
verbrannt ober aus morscher Wolle crzcngt worden
sind. Noch schlechter aber ist die itoufctliol, der ober»
wähnten Moulurcn, fowic der von den Gebrüdern
Sncß gelieferten Vcdcrforlen, da die Nahte sich allcnl.
halben trennen, daS Lcdcr selbst abcr ist gut. Nnbe<
sricdigcnd war AllcS, beinahe ohne Aiisnahinc. waS
von ^hilnborn nnd Wcruan in Wirn znr Offiziers»
unlsormiriing geliefert wurde. (5in dießfälligcr Be»
richt cuthält hierüber folgenden Echlußfatz: „(5s sind
dieß unangenehme Erinncrungcn an das Vaterland
nnd trifft jrdcu Einzelnen hart." — Es muß schließ,
lich bcmrrll wcrdcn, daß dic in Laibach von einer
ans Offizieren und handwcrlsluudigcr Mannschaft deS
Korps znsammcngcsctzt gcwcscnc Ucbcrnahmstommis«
sion bnrch dcu Umstand die Gegenstände nicht so
genau prüfen konnte, als cS dic Vorschriften mit fich
bringen, weil dit Lieferanten die Ablieferungstermine
stcls bedeutend überschritten, dahcr durch verspätete
Ablieferung und überstürzte Ucbcruahmc dcm Korps
wohl leicht schlechtes Zeng anhängen konnten."

Achnlichc Klagen haben wir schon oft gehört,
bemerkt die „O . D. P." dazn. Man wild sich er«
innern, daß der Tricstcr Platz durch Beschwerden
verwandter Natnr an Renommee gelitten hat, und
wir wissen andererseits einen Fal l , daß cin großer
französischer Weinhändlcr, dcr vor drei Jahren bei
der Judnsliic'Ansstcllnug in London gewisse öslerrci»
chischc Weine konkurrenzfähig in Frankreich fand und
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hundert Eiincr ciner bestimmten Qualität bestellt hatte,
von dem Geschäftsmann, bci dcm cr dic Bestellung
machte, Weine dcr uclschicdcnstcn Sorten erhielt, die
zwar von gleichem Werthe waren als die bestellte
So r te , aber doch nicht die Sorte selbst, wclchc der
Franzose verlangte nnd für den Geschmack des fran»
zösischeu Pndliklims angemessen fand. Für ein sol<
chcö Verfahren nicht anch dcr höchste Schutzzoll nichts.
Wenn nicht die einheimische Indnstric cincn Ehren-
puult darein setzt, die bci ihr gemachten Bestellungln
gnt nnd c^akt misznführcn, dann würde selbst die
Wiederbelebung dcs Prohibiliusystcms nicht oazn fnh-
rcn, dcr österreichischen Indnstric ein weites Absatz-
gebiet zn sichern.

Ans T r i e f t , 1. J u l i . schreibt man dcr „ O . -
D . P." .- Unfcr Nazareth ist jetzt daö Ziel zahlreicher
Bcsnchc geworden. Die vier Dampfer liegen knapp
neben einander im Bassin, welche«? sic beinahe ganz
ansfnllcn, während die Gegner dcs Hafcnprojcktcs
bchaliptcn woll lcn, es könnten in dcmselbcn 40 Schiffe
opcrircn. Dic 300 bis 400 Passagiere — nnler
denen sich anch mehrere schöne und elegante Damcn
befinden — behelfen sich so gnt sie können und er-
scheinen hänfig am Gi l ter , durch welches sie sehn-
süchtig in den freien Ranm blicken, wo Bekannte oder
Ncugiciigc sich hcrnmtummcln. Man lhnt Alles, um
ihnen ihre ^agc zn crlcichtcrn; gestern wnrdc sogar
cine Musikbaudc iu's Lazarelh beordert, aber dcr
Regen vereitelte diese Aufmerksamkeit. DaS Lazarett)
anf der Juscl Poucglia in den ^agnncn von Venedig,
wclchc? schon duich scinc isuürlc insulare î agc nnd
scinc Ei'lfcrnnug von dcr Stadt sich so trefflich fnr
Quarantäuzwccke eignet, wird nnch entsprechend in
Stand gcsctzt, da hier dic Anhäufung so vieler Passa»
giere im bccnglcu ;)lau,nc bedenklich isl. Aber dic
Venctiancr slränbcn sich so schr gegcn jcnc Viaßicgcl,
daß sich in ganz Vcncdig Niemand finde» w i l l , um
für das dortige Lazarett) dic nöthige» Eiurich!ungs>
stücke zn liefern, nnd man wird wahrscheinlich gc»
nöthigt sein, solche von Tncst dahin zu senden. B is
jetzt ist dcr Gesundheitszustand hier sowohl in der
S tad t , wie im Nazareth ein ganz normaler, obwohl
wir fortwährend cin fcuchtcs, schwüles Sirocco<Wcltcr
haben.

-Assram, 4. Juni. Oppositiouökaudidat M i i l o
Bogoui«' wnrdc hier hcnle zum ^audlagsabgcorduclcn
erwählt. Der Gegenkandidat Bürgermeister Frigan
trat heftig anf nnd drohte mit Vertagung deß Wahl«
Aktes.

P e s t , 4. Jul i . Auf die Frage des „Botschafter",
waö denn die Rechtsbesländigteit der Februar »Per.
fassung hindern tonne, antwortet Baron .Vtcnumy in,
„Pcsti Naplo" : Wi r haben nichts gegen curc Rech!ö<
b'eständigkeit, nnr möge diese die uusrigc in Ruhe
lassen und nicht glanbcn, daß sie nns Rechte nchmcn
und uns cin Verfahren vorschreiben kann. Dicsc
durch den „Botschafter" provocirte Eiklärung kann
uns Niemand übel nehmen, uachdcm wir dic gcmcin'
schaftlichcn Angelegenheiten auf Grundlage dcr Prag«
malischen Sanktion anerkannt nnd erklärt haben, daß
uns dic Sicherheit dcr Monarchic so sehr am Her-
zen l icgt, wie wcm immer. - In« weiteren Vcrlcmf
des angezogenen Artikels wird aus dem „Botschafter"
die Stelle z i t i r t , in welcher es hc,ßt: „DaS fleißige,
erwerbende, bescheidene und dennoch slcucrkräfligc
Bürgerlhum dcr dentschslavischcn Provinzen hat glti<
chen Anspruch auf Rcchtsbeständiakcit. wie der Adcl
Ungarns." — Hierauf bezüglich fragt Baron Kenn'my :
Warnm nennt der „Botsch." nnserc RcchtSbesländiglcit,
dicRcchlsbcständiglcit des ungar. Adels. Hat vielleicht
eincr dcr ephcsischcn Schläfer dicsc Worlc i» den Artikel
des geschätzten Blattes eingeschmuggelt? Exislirl vielleicht
lici cncl, dcr niedere Zensus, der fast bis zum 5uNr^<>
umvm»e1 hinabrcicht lind nicht bei nnS? Und warnni
vcr^uglimpftc dcr „Botschafter" die Fcbruar<Vcrfas.
sung durch dic Behauptung, daß sie nur für cine
Kaste, für daö Bnrgcrthum gemacht sei. Es ist wohl
wahr, daß durch das erkünstelte System dcr Inlcr-
cssci^cttrctnna. den Ansprüchen des gegenwärtigen
Bürgcrthnms nicht Gcmigc geleistet w i i d , es ist fc»
ner wahr, daß Zeit dazn gehört bis cnrc Mgeord«
uctcnwahl in dcm Maßc zur Voltswahl w i rd , wie
jetzt bei uus, abcr trotzdem haltcu auch w>r die
Februar.Verfassung für ciuc repräsentative und läug-
nen, daß cnrc Rcchtsbcständigkcit nur für die bür-
gerliche Klasse iu Anspruch genommen wcrdcu könne.

V e n e d i g , 1. Ju l i . Die Studenten der Paduacr
Universität machen seit einigen Tagen wieder von sich
sprcchen. Schon seit dcm 4. J u n i , dcm Jahrestage
deS ncuitalicnischcn StatutfestcS, waren nämlich dic
gewöhnlichen kindischen Demonstrationen gang und
gäbe. D a diese Demonstrationen sich, wie gesagt,
auf bloße lindische Spielereien, wie z. Ä . Anzünden
bengalischen Fcncrs, Abbrennen von Pulucrfröschcn,
Trilolorfähuchcn n. dgl. beschränkten, so drückte die
nachsichtige Behörde ein Äuge zn nnd überließ es dcm
Professoren.Kollegium, derlei tolle Streiche hintauzu-
halten. Als aber dic von nns gemeldete Vcrnrlhei.
lung ihrer wegen Hochvcrraths und des Versuches,
Gucrilla'KadrcS zu formircn, zu djährigcr Kerkerhaft

verurtheilten Kollegen Mngna und Ghislanzoni bĉ
kanut wurde, begannen dic Tuinultc immer ärger,
dic Excesse iiumer stärker zn wcrdcu. I n dcr Anla
nnd auf den Straßen tnmnltuirtcn dic Studenten,
durchzogen nutcr Geschrei die S tad t , crgriffcu daun,
sobald sie eincr Polizcipatrouille ansichtig wnrdcn, die
Flucht. Hicbci schwänzten sie die Vorlcsnngcn und
insnltiltcn'diejenigen ihrer Kollegen, wclchc sich ihrcm
Treiben nicht anschlössen. Da ließ dcr stall dcs Rektor
MagmsitnS fnngircndc ältcstc Professor dcr lhcolo»
gischcn Fakultät cincu Aufruf an die Studenten an,
schwarzen Brett anschlagen, worin cr sie znr Ruhe
ermähnte und diejenigen, wclchc zn tnmultuircn nnd
dic Vorlcsun^n zn schwänzen foltfahrrn würden, mit
dcr Sttcichnug aus dcn Uuivcrfitäts<Matrikclu drohte
— Hicdlirch wnrden die Studenten nur noch mchr
erbittert, sie rissen jcucu Aufruf herab, zertrümmerten
den Kasten, in welchem derselbe hinter einen, Drahl -
gitlcr hing nnd tumnltuirtcu in einer A i t , das dcr
fiingircndc Itcltor Anstalten traf, die Intervention der
Polizei anzurufen. Ohne jedoch diese abzuwarten,
vcrsügtcn sich die Studenten in das gegenüberliegende
große Eaf« Pcdrocchi, cfzcdirlen nnd lärmten daselbst,
bis endlich die Polizci cinschieitc» nud die Verhaftung
dcr Hanptschrcicr vlruclmlc» mußte. Dreißig St»<
deuten wurden in Folge dcsfc» ansgewicscu nnd werden
strcngc Maßregeln gegen die Rnhcslörcr ergriffen. Nach
einer heute hier eingctroffeucn telegraphische», Dcpcschc
ist nun zwar die Ruhe wieder vollständig hergestellt,
doch ist bci dcr gereizten Stimmung dcr Studcntcn
an ciuc danciudc Ruhc kaum zu dci'kcn. l N . Fbtl.)

Uusland.
F r a n k f u r t , 1. Ju l i . Oesterreich brachtc in dcr

hcutigcn Sitzung dcr Bundcsocrsammlung ;nr Anzeige,
daß cs dcn Ritter von Oclliughanscn alc« Kommissär
für deu Ausschuß znr Bcralhuug eincö GcsctzcutlvurfcS
für Einführuug gleiche» Maßes uud Gewichtes cr<
uauut hübe. Diese Kommision wird am 20. l. M .
znsammen'rclcn. Die Kommission für Herstellung cincs
deutschen Obligatioucurcchtcs brachte offiziell zur A>'.
zcigc, daß dic erste Lcsuug dcs Gcsctzcnliuurfcs bcrcils
uollcudet uud dic zweite im Oktober d. I . bcgiuncn
solle. Die freie Stadt Frankfurt stellte imtcr Bc«
rnfuug auf frühere Anträge cincn Antrag wegen Ent-
fcrnimg der Änndcstrnppcn aus hiesiger Stadt.

A l t o n a , 4. Ju l i . Die „Altonacr Nachrichlcu"
incldcn: Polizcimcistcr Vogler Hal die Vorslandsmil-
glicder der verschiedenen Vereine auf das Polizciaml
bcschicdcu, wo ihnen protokollarisch untersagt wnrdc,
öffentliche, geschlossene Anfzügc mit Musit zn vcr-
axftallc». f

Vogler crtlärtc das Verbot snr ciuc aus nahe«
liegenden Gründen gebotene Vorsichtsmaßregel.

'Nach Prmalbricfl.'!! ans F l o r e n ; , ist Viktor
Emaüilcl fcst entschlossen, dic Unterhandlungen mit
Ncml foilzusctzcn und sein Ministcrinm zu ändern,
falls dasselbe nicht die Hand dazu bictcu wi l l . Rat"
tazzi, dcr ill sciueu Orgaueu dcr ^iichlnntclbrcchling
dcr ,)icgoziation mit Rom das Wort rcdcn läßt, wnrdc
dann wahrscheinlich an die Spitze dcs ncncn Kabincts
trclcn. Mazzini hat sich wieder öffentlich vernehmen
lassen und zwar in einem ooin 12. I n n i datiltcn
Schreiben, welches seinen Weg it, die Spalten dcs
italicnischcn Blattes „ I I Doverc" gcfnndcn hat uud
dic Stellung des allen Agitators znr ilalicuischen
Regierung mit Bczng auf die ueucliauischc Frage zum
Gcgcustaudc hat. Die darin berührlcn Vorgänge
reichen zum Theil bis in's Jahr 1^<>'! zurück. Alan
sieht ans dem ganzen Schriftstücke, daß Viktor Ema»
»ncl nichts mit Mazziui und dieser nichts mit Viktor
Emanucl zn thun habcn wil l . Beider Wege gchcn
zu wcit an<?cina»dcr, obglcich daS crstrcbtc Zicl das«
sclbe ist. Mazzini will jcdcn Angcublick losschlagen
odcr andere für sich losschlagen lasscn, während dic
italienische Ncgicrnug die Zeit sür nicht geeignet zum
losschlagen hält.

P a r i s . Dcr..Cousliluliouncl" enthält folgcudcs
Dementi: Wi r sind crmächligt, in dcr formellsten Wcisc
die Angaben einer au ciu Blatt dcr Prouiuz gcsaudlc»
Korrcspoudcuz, die cin Abendblatt wicdcrgcgcbcn hat,
Angaben bezüglich einer Truppcnscndung nach Mexiko
zu demenlircn. Diese Korrespondenz war nur in einem
Pnnllc wohl unterrichtet, nämlich, daß dcr crstc
Adjutaut dcs Kaisers Mazimilian uud dcr Chef sciucS
militärischen Hauses, Gcncral Adrian W o l ^ vom
Kaiser Napoleon empfangen worden war. Sie ist
durchaus cin I r r t h u m , wcnu sie bchaupicl, der Ge<
ncral habe auf scin Anliegen dic Zusichcrnng erhalten,
daß anßcr dcn Soldaten, dic bestimmt sind, oic Cadrcö
zn vervollständigen, ciu Korps von 10.000 Mauu
nach Mexiko gesandt werden sollte.

(5s ist ebenfalls unrichtig, daß Hcrr ü lo in, der
während einiger Monate provisorisch dic Funktionen
eines Cabinetschcfs de« iiaiscrs Maximilian erfüllt
hatte, mit cincr Mission fiir Fralikrcich betraut ist.
Alö geborener Belgier mußte Hcrr ^ lo in ganz natür»
lichcrwcisc von seinem Herrscher gewählt wcrdcn, uin
dcn Bericht iibcr den Kampf von Tacambuco nach

Belgien zu überbringen. Er hat leine audcrc M i ss ic
gehabt.

P a r i s , .". I n l i . I n dcr Konfcrcnz, die vor<
gestern Hcrr Dronyn dc ^hnyS mit dcm Fuistcn
Mcttcrnich halte, kam dcr Miuistcrwcchscl in Oester-
reich zur Sprache, welchen dcr Botschafter als eine
rein innere Angelegenheit darstellte; ferner die Herzog«
thümcrfragc, wobei Dronyu beharrlich das Nationa-
litäts-Priuzip gcltcud »nachte, endlich dic angebliche
Einmischung Oesterreichs in die Unterhandlung Vcacz;i's,
wclchc Fürst Mctlcruich cnlschicdcu ucgirle. Auch mit
N'igra fand dcs letzten Gegenstandes wegen eine Kon<
ferenz Statt. Pcpoli kommt auf spezielle Einladnng
dcs Kaisers nach Paris. Dic Z iv i l - nud Mi l i tär«
Verwaltung Algiers wird vereinigt uud cmcm bcson«
deren Gouvcrncnr übcrtragcu wcrdc». (Pr.)

Ü o u d l , » , 4. Ju l i . Die Regierung crlilt eine
empfindliche Niederlage, indem das Ünlcrhans in seiner
gcstrigcn Sitznug cin motiuirtcö TadclSvotum Bonvc«
ric's gcgcn dcu ^ordkauzlcr anuahiu.

V e l s t r a d , 20. Juni. Die Nachricht, daß Luka
Vukalcwic duich dic Uuguust dcr Verhältnisse znr Ans«
lvanocrung ucich Rußland gezwungru worden, hat die
^crbcu schr betrübt, i iauu, hat dcr genannte Häupl«
ling scinc Heimat verlassen, schon ist cine Deputation
ans Banjaui lind Bndiuc (Gegenden von Hcrzcgo«
wina au dcr Grcuzc Moiltcncgro's) hier angekommen,
nm vom Fürsten Michael die Erlaubniß znr Ausic»
dclung in Serbien zn erflehen. Morgen sollen sic
uor dcn Fürsten vorgelassen wcrdcn. Dicsc Banjancr
wisscn viel zu erzählen von dcr tnikischcn Wirthschaft
und von dcu Bcmühuugcn dcr Tür lcu , das iüa'id
gegcu alle Angriffe und Insurlcktioueil sicher zu stelle».
- Dic crstcn Traciruugsurbcitcu für cinc scibische

Eiscnbah» sollcn demnächst von Kragnjcwatz aus be«
ginnen, cbcnso wird dic ^tcgnlirnog nnscrcr Haupt-
sladt lwch hcncr in Angriff gcnoinmcu wcrdcu. -
Dcu, aus dcr Bcrcisung dcs Innern voll Serbien
begriffenen cnglischcn Geistlichen Dcnlon wird scrb,.
schcrseils überall ciuc große Anfmcrlsamkcit uud Alls«
zcichuung zll Thcil,

A t h e n , A I . I uu i . Ein slandalöscr Vorfall hat
sich bci dcr Eröffnung dcr Kammer ercignct. Es
handelte sich um die Erucuuuug dcö Allcrspräside».
tcn, die Miuistcricllcn stellten dc» Admiral Kanaris,
dic Bulgaristcn cincl, gewissen Vivadas als ihrcn
Kaudidatcn nuf. I u dcu läriucudln Slrci t dcr Pnr<
tcic» lnischtcil sich die Triluiucu. Da vcrsicl dcr
Major Vazarclo, Dcpntirtcr von Zca, ans cin ori«
giucllcs Ä t i l l c l , dcr widcrlichcu S^cuc cin Ende z>,
machcn. Er licnuichligle sich plötzlich dcs Präsiden«
tcnsihcs »lid ,irf aus: „ Ich bin dcr Aeltesle; '»a»
dcslicitc inir cs, wenn mau cs kann'." Die übcr«
raschtcn Depulirtcu applandirlcn, nnd ol>alcich »nlcr
dcr Mißbilligung dcr gcnanntcn bcidc» Kandidatcil
ward ^l,za>clo ündcstriKcn Präsident. Unmillclbar
nachher trat dcr iliinig in dcn S a a l , lin» die Thron»
rede zu halten, bci dcrcn Verlesung kaum dic nolh«
wendige Ruhe herzustellen 'var.

Ein Telegramm ans A le r .a : ,d r i cn , 4. d., l 2
Uhr Mittags, meldct: Hicr siud an dcr Eholcra !?<'>
Personen gestorben, iu Eairo .'^^. I u dcr Nähe vou
Ehartum hcrrschcn hitzige Ficbcr und Eholcrinc.

V c r a - ( 5 r u ; , Z I . M a i . Dic Provinz Oazaca
ist nun vollständig von dcn Ocsterrcichcrn unter Ge<
nercil Gruf ». Thun besetzt. Oberst Eartcrel hat sich
gcgeu Eordvlia uud Vcra'Eruz gewandt, wo cr sich
nach Tamaol'pas cinschiffcn wird. I u Michoacan
hat sich die Vage dcr Dinge nicht merklich gcäudert.
Regales, dcr sich nach dcn heißen Gcgcudcu gcflüch«
tcl , hat viele seiner ^cnlc durch dic Dcscrlion vcl-
lorcn.

Mau schreibt aus V e r a - ( 5 r u ; , I . J u n i : Dic
österreichische Fregatte „Nouara" isl am 20. v, M .
über Havaunah »»ach Halifax abgesegelt. Ungeachtet
das Schiff fast ciu Jahr iu nuscrcu Gewässern lag,
Hal dic Besatzung doch nicht Einen Mauu am gclbcu
Fieber vcrlorcu, Dauk dcr trcfslichin Disziplin lind
dcr gcwisscnhaftcn Fürsorge ihrcs würdigen Komman-
dantcn, Kapitän Barry. Gcgcnwällig licgt dic kai-
serliche Fregatte „Dandolo" bci I s l a Vcrda.

Lokal- un> VrooinM-Nachrichtcn.
v a i b a c h , <;. Ju l i .

Dic heute versendeten „Mittheilungen des
historischen VcrcinS" pro Ju l i eulhaltcn: Evigra»
phischc Acrichtigungcn von P. Pclruz;,; Ullundcn
des Kollcgicttlapitcls in Rudolphewcrth; Nachtrag zur
Monatt'vcrsammlnlis, vom M a i , uud Vcrzcichliih ^cr
Erwerbungen.

— Hcrr D r . Johann A h a 5 i <1 übergab gestern
dcr hiesigen Gymnasial-Direktion tine Domeslital»
Obligation pr. 1000 fl. mit dcr Widmung, dic Hi» '
ftu hicuon znr Untcrstütznng armer Stndicrenbcs deS
(^ymuasiuniS zu vcrwcudc».

- Am !4 . d. M . wird bci dc>n hiesigen l. k.
Bczil'ls'Baucuntc die Vcrhaudluug bctrcsf Bcgcbuug
dcr au dcm hiesigen ^yzcalgcbäudc nothwendigen
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Konscrvalimis < und Ncloustrllllious » Albcitcu statt-
fmdcn. DaS Nähere im heutigen Amtsblatt.

— Hcntc Ätachmittag 5> Uhr findct dic allgc«
mciuc Iahiesuersauunlnug dcs historischen Vereins für
Kram Stall. Das dicßfällige Programm habcu wir
bereits in 'i'tr. 150 unscrcö Blattes gebracht.

— Das Programm für die heutige Platzmusil
lulhält folgende Picceu: I . Marsch; 2. Onvcrlurc
zur Oper „Die lustigen Weiber von Windsor" von
Nicolai; ! i . Dnelt ans der Oper „La Traviata" von
Verdi; 4. Walzer, „Die Fidelen", von Kovacs;
5>. Ballet aus „Nordstern" von Mcycrvccr; 0. <iru-
(^iim^, I'oI1<ll »üil^u^c von Sliasny; 7. Tulti
Frutti«Potpourri vm, Hodonsch; 8. Maisch.

— Dic t. k. Zcntralseebchördc in T r i e st mach!
bekannt, daß, da im Mnrinespital von ztonslnulinopel
einige Eholcrafällc vorgekommen seien, Provenienzen
von dort eben so werden behandelt wcrdcn wic die
von Alexandricn.

— Der Slatntcncntwurf für den slcicrmäilischcu
Gewcrbcucrcin wnrdc ani 2. d. M . in einer zweiten
3'.̂ sti>ndlsscn Bcrathnng zn Ende dislntirt. Die
einzelnen Paragraphc unterlagen nnr geringen und
meist unwesentlichen Aenderungen, nur jener Para<
graph, welcher die Vcrcinölhätiglcit organisirt, gab
z» mehrfachen Aenderungen Anlaß.

- ^ I n Lissabon hat ciuc ganz neue Oper, bcti»
tclt „Dic Probe einer klassischen Oper", des Tricstincr
Kompositcnrs Ginscppc Mazza außerordentlich gefallen.

(Krankenstand im Qnltachcr nllgcmrincn Llran-
kcnhattsl,' im Monatr Änni.) An, Schlnsse des Mo-
uates Mai sind in der Behandlung geblieben : j !5
Kraule, 128 Männer uud 187 Weiber. Zugewachsen im
In», sind 141 Kranke, 72 Niänucr und <?.» Weiber.
Behandelt wurden mithin 45(i Kraule, 200 Männer uud
25>6 Weiber. Entlasse» wurdcu 127 Kraule, 08 Män<
urr und 5)'.» Weiber, gestorben 11 Mäuucr uud 4 Wci<
der, uud verblieben am letzten Juni in Bchandlnug
Ü14 Kraule, 121 Männer und 1 ^ Weiber.

Wiener Nachrichten.
W i e n , 5. Jul i .

^aul ciugelrofsencu Veiichleu aus K i s s i u -
gcu befindet sich Ihre Majestät dic Kaiserin volllom^
mc» »vnhl. Allelhöchsldicselbc hat die Badekur bereits
begonnen lmd erregt durch ihr blühendes Auöschcu wie
durch ihre huldvolle Herablassung gegenüber der Ac-
völleruug auch hcncr allgemeine Freude. Jeden Mor
gen, wenn Ihre M a j e M die jinr-Promeuadc besucht,
bilden dichlc ^leihen der Einwohner beiderseits Spalier.

— (^e^cnwmlig weilen n,,t Ansnahliic der Herren
Erzherzoge Rainer ,u,d Stephan sämmtlich in Oester-
rcich do.mcilircl.dc Hrrrc» Ei;hciz^c in Wien: Franz
Earl, Vlidwig, Ludwig Vitlor, Ällirccht, Knrl Fcrdi.
nand, Leopold, V^ilhclm, Ernst, H^ilnich und S i -
gisiuund.

— Wic dic „O.«D. P." meldet, soll der bis«
hcriae Statthalter in Mähren, Freiherr v. Poche,
znm Polizcimiüisicr ernannt worden sein. Hierdurch
winde das Gerücht widerlegt, daß das Polizeimini«
stcrinm in Zukunft nnr eine Abtheilung dcö Staats-
Ministeriums bilden solle.

— Die Demission des 5)crrn v. Hasucr als
Präsident des Nutcrrichlsrathcs ist nachträglich doch
"fo l« ' . Wie die „ O . . D . P." hört, hat dersclbc
Nestcru Mittags sciu Eullassungsgcsnch persönlich Sr.
Maieswt dcm Kaiser überreicht. Dasselbe wurde an.
genommm, der kaiserliche Wunsch aber hinzugefügt,
Herr v. Hasncr möge einstweilen die Geschäfte des
Unlci richte«! athes fortführen.

— - Die ,.^l'n,.-^orr." schreibt: Mehrere Blätter
sprechen von dem Abschluß ciucs Handclsuerlragcs
zwischen Oesterreich und Montenegro. Das „Journal
dc Euustcuilmople", indcn, es von dieser Nachricht
Notiz nimmt, bezeichnet dieselbe als unglaubwürdig.
Wir unsererseits können noch bestimmter vcrsichcru,
daß sic aller Vegriindung entbchrt.

' - Den 4. d. M . rulgleistc der auf der Fahrt
gegen Wien begriffene Eilzug Nr. 17 uumiltclbar vor
der Station Hctzcndorf. Der Heizer, welcher von
dcr Äiaschiuc absprang, blieb lodl. Von den Rci<
m>..^/ " " ' " ' ^ " ' " l ' ^ °u^> S''- ^lzcllenz dcr Herr
sclädi l ' "' ^ " > " " 1 befanden, wnrdc Niemand bc-

ii»!V'>s'I..3""' ^ " ' l Napoleon Buonaparte steht iu
V /l ^ ^ ' 7 " ' " ' l"t«"f^ cincs großen (^utcs bei
V ^ d c r H ^ «edenkt sich sammt Familie da-

Vermischte Nachrichten.
4 <^?'l ^ ' n 5 ^ " c "Dandolo", welche am
«' ' ^ ' ^ d ' e Nhedc vou Trieft rcrlasseu hat, ist

" ' ^ ' " s r n z nach cine! sehr g l ü ^
^ ) ' Fahr angekommen, wahrend welcher es au
^o.u.lmlsscn ernster uud heilerer Art nicht fehlte

Sic wcrdcu ausführlich in dem Schreiben cincs jnn-
gcn Secladcltcn erzählt, dcr zunächst, als dic Korucltc
in Port Royal vor Martinique antertc, die drolligen
Szenen schildert, die dort zwischen den Matrosen und
den an Bord kommenden schwarzen uud farbigen
Obsthändlcrinncn stattfanden. Während cincs tnrzcn
Ansflugcs an'S Land hatlc dcr jngcndlichc Seefahrer
Gelegenheit, sich au einem 1̂ 1 ci!U,n^('t.l'0 zu ergötzen,
dcr auf eiucr Znckcrplantagc, in einer eigens zu diesem
Zwecke ausgehöhlten Grube, in dcr man daS Erdreich
ftstgcstampft halte, am hellen Tage und trotz der
glühenden Souncnslic.I)lcu abgehalten wurde. Zehn
Paare walzten wie von dcr Tarantel gestochen bei
dcm Schalle einer Geige und cincö Tanidouriiis,
wclchc Insttumcntc u^n einem Ncgcr und Mulalleu
unter wunderlichen Sprüngen uud Körpervctdrchüiigcn
ganz barbarisch gchan^habl wurden.

— Man schreibt dcr „Pr . " aus O r c i f e n c g g
unterm .W. v. Ü)i.: „Bei ciucm Iagdaussiugc, welchen
ich lurzlich »ach dcu südlichen Abdachungen Slcicr.
marks nutcruommcn, hatlc ich daö Glück, ein Nch
zu crlcgcn, welches seiner scltcucu Abnormitäten wcgcn
nicht geringes Aufsehen erregte. DicscS vollkommen
ausgebildete Nch, mit nur Einem pyramidalifch gc.
fornttcn Kritcl vcrfchen, rcplascntiltc sich mir bci
seiner ersten flüchtigen Erschcinuug als Bock. Nach
dcm Schuß, dcr die plötzliche Bcrcndnng des Thieres
znr Folgc hatte, machte ich aber zu meiner nicht gc.
ringen Ucbcrraschnng die Wahrnchmuug, daß cs weder
Bock »och Gais , sondern ein Zwitter im wahrcu
Siunc des Wortes gewesen. DaS Fleisch des ThicrcS,
das nbcr vierzig Pfnnd wog, war von ausgezeich-
netem Geschmack. Die Jäger, wclchc auf den Höhen-
rücken dcr Stus und Glcinalpcn im Dicnslc Diancns
lvllidmäunisch thälig sind, wlsscu sich cincr ähnlichen,
wirklich sondcrbarcll '.'»iatur - Erscheinung nulcr dcm
Reh- uud Nolhwilde in den genannten Regionen nicht
zn erinnern."

— Das Weib cincS WnldhcgcrS in Ostrow
(Galizicn), ging um 1.'!. c>. iu den Wald nm Erd-
beeren, und nahm ihre zwei lleincn Kinder mit, von
wclchcn cincs im Walde einschlief. Dic Mutter ließ
das Kind schlafcu uud eutserulc sich mit den, andern
Kinde in den Wald. Nach cincr Wcilc hörte sie das
Geschrei des zurückgelassenen Kindes »nd näherte sich,
kein Unglück ahnend, langsam dcm ><iinde zn, fand
aber dasselbe nicht mehr, sondern nnr Blut und Wolfs-
fpurcn im wcichcn Boden.

— Ans dcm Bcrichlc dcs Gesammlansschnsscs
des dcnlschcn Sängerbundes über feine Gcschäflsfüh-
rnng voin Scplcinbcr 1802 bis zum Jul i 1865» cnt'
nchlucu wir dic nachfolgenden Angaben. Der Bnnd
umfaßt jetzt dculfchc Mülfinlgcfaiu^evercinc aus allen
Theilen Deutschlands, mit Ausnahmc Oesterreichs,
dcssci! Rcaiciulia de» '.'!<>>chll>ß nichl genchlniat Hal.
Hicliach umfaßt drr Äuüd liucr 5»8.OOO Scluacl-
wclchc sich i» 07 Emzcltnmdc thcilc,,, dcrcn M i t .
gliedcrznhl von 8400 bis hcral) zn i i u uaiiiit. Dic
zahlreichsten sind: dcr schwäbische Säugcrblind (Stnlt .
garl) Nlit 840Ö, dcr fräntischc (Nürnberg) mit .".lllXi,«
der badischc (Karlsruhe) mit .'UOO, der schlrfischc
(Neissc) mit .'»02»>, und dcr Leipziger GaN'Sängcr«
bund mil 2427 Mitgliedern. Diese 58.000 Säuger
wählen nach cincr bestimmten Norm 89 Abgeordnete/
die den allemal mit einem Gcsaugsscst verbundenen '
Sängcitag bilden, dcr übcr allc Brrfassuugsfragcu!
dcs Bundes cnlschcidct. Als ausfnhrcndc und vcr<
waltcndc Behörde fungirt ein ans 25> anderen Pcr«
soncn bestehender Ausschuß, dcr mindestens alljährlich ^
ein Hial zufammcnkoinmt, nm sich zu besprechen, ^
sonst nbcr schrifllich unlcr ciliandcr verkehrt. ^:: diesem!
Ansschnß ist nun wicder cinc gcschäslssiihrcndc Kom-
mission von 5> Mitgliedern, dic in Slutlgart ihrcn
Sitz hat uud allc lauscudcn Geschäfte, das Nasscu'
wcscu u. f. w. besorgt. Die Eiuuahme dcS Jahres
l8(i ' i li.'lief sich ttuf 22<>7 ft. 55 kr., wovon 288 fl.
!5 kr. als ztasscurcst ocrblirben; daS Jahr l8«;4 wies
cinc Einnahme von 2874 sl. 15 f,-. ,,„d einen itassa-
rcst von 1202 si. 10 tr. auf und jetzt hat dcr Bund
ei» Vermöge» von 2020 fl. 4 lr. — Auf daS beim
Dresdener Fest ciuzuwcihcudc BnndeSbanncr, wclchcS
1500 sl. tosten wird, sind bereits 700 f l . bezahlt.
Dicscs Biindesbanncl ist nach dcm Enlivnrf dcs MalrrS !
Adalbert Müllcr in Berlin gestickt. Dcr nächslc Säuger'
tag findct am 25. I n l i , Dinstag früh 7 Uhr, im
Saalc des Linlc'schcn BadlS in Dresden Stal l , und
cS ist nach den vorliegenden Anllägcn zu erwarten,
daß sich lebhafte Debatten cnlspiuncn, dic cinc starke
Verälidcrnng der Verfassung zm- Folgc habcu lönnlcn.
Die Wahl dcs Orlcs für das nächste große Gesangs«
fest, das iu 4 Iahicn gefeiert werden soll, wird dünn
gleichfalls vorgenommen werden.

— Die Euldcckung cincs ncuc» großcu Sees in
Zentrulafrika, dcr »nil dcm Ni l in Vcrbiudung stehen
soll, wird dcm cuglischcn Ministerium dcs Auswar«
ligrn in zwci Depeschen gcmcldct. Wic dcr Gencral»
Konful Eolquchoun aus Alczandricn lclegiaphirt, sind
do,l Briefe ans Ehartuin oom l(» Nlai cingclrosfc».

dcucn zu Folge „Herr Backer die zweite große Quelle
dcs NilS entdeckt hat, an Bcdcutnng dcm Epischen
Victoria Nyanzc, nicht nachstehend;" und Konsul Stanley
tclegraphirt gleichfalls ans Alexandricu oou dcr „Ent<
dcckung dcr zweiten, und zwar dcr Hanplgnclle dcs
N i l s , im Sce Albert Nyanza, 2" 7' n. Br . " Die
Ankunft Hcrrn Backer's in Alefandricn wird iu kurzer
Zcit erwartet. — S i r Roderick Mmchison zicht dcn
Schlnß, daß dicscr von Backcr anfgefnndcuc uud
Albert Nyauza (alo Pendant znm Vicloria Nyanza)
gltanflc Scc mit dem von Spcle auf Hörensagen hin
iu dic Karle ciugetragcucu Lula Nzige identisch sei.

Ucucste Nttchrichlen und Telegramme.
Original-Telegramm.

V ? i e n , tt. J u l i . D ie „ W i e n e r Abend»
post" dementirt die sZeriiekte wessen M o d i -
f ikat ion der Vanka f tc .

I n der ^ inan; fon,miss,on dcs H e r r e n '
hauseS erk lär t M in i s t e r ^ r a n k , dir Nessie
runss adoptire das vom Adsseordnercnh.nlse
vo t i r te Kriesssbudsset. Heute findet in» » e r -
renhause die Kricsssl,nda,rtdel'l»tte ^ t a t t .

S t u t t g a r t , 4. Juli. Die Al'gcordnclcnlamlncr
hat einstimmig beschlossen, die Regierung nm Eithci«
luug dcs Wahlrechts an dic Kapitalrenten' uud
Dicustbcrnfscmlommcn verslcucrudcu Staalsbnrgcr
unter Aufhebung des Erfordernisses dcs Ortsbürgcr-
rcchls zn ersuchen, fcrncr mit 74 gcgcn 5 Stimmen
bcschlosscn, um Einführung dcr gchcimcn Stlilim^c«
bung zu bitlcn

V e r n , 4. Juli. Dcr Bnndcsralh spricht iu
Beantwortung dcr Mittheilungen dcr wni ltembcl g'schc»
Ätcgicrung sein Bcda.icru bezüglich dcr cingclrlleucn
Vcrzögcrnng in Bclrcfs deS Handelsvertrags nud dic
Erwartnug aus, daß cS dcn Regierungen, uiclchc den
Zollverein rcpräscntilcn, gclingcn wcrde, die cmgc«
ttelcucn Schwicriglcitcu zn bcsciligcn.

P a r i ö , 4. Juli. (!i?est. Z«g.» Trotz aller Dc-
mcnti's erhält sich das 'Gerücht, daß die römisch-
florcnlinlschcn Vcrhandlnnlicn nicht erfolglos gcblicl'ln

^ scicn. Das bczüglichc Arrangement foll abcr crsl »ach
den Parlluncnlswahlrn küüdgcmncht lvcidcn, damit
dic »cuc Kamlucr dic Konventio» ra!ifi;i>l.

P a r i ^ , 4. ^uli. (Ocst. Z lg ) Zwischen Grücial
Plim nnd Ehcvalicr Iliigra sind die Bcdiiiguugcn vc».
cinbart wordcn, nulcr wclchcn Spanien das 5iö»ia.'
reich Italien auellrnut.

^ar is», 5, In l i . Die gestrige „Palric" glanbt
!zu wissen, Frankreich und England hätten sich im ^n«
^ tcicssc des Fricdeus und dcr Vcrsöhuung nbcr dic
, hauplsilchlichcii Fragen, dic anß dcr gegenwärtigen
, Sachlage in Amrrila hcrvoi'liehen könnten, ins Ein-
^ vcrl,rl>mcn gesetzt, Dic „Patric" versichert, der fpa-
^ nischc Minister dco Ncnßcn, habe ci„c Dcplschc an
' Antonclli gcscndet zur Darlcguug d r̂ Giiindc, welche
, cs Spauicu räthlich machcn, dic Beziehungen zn I ta
licn wicdcr nnznlnüpfcn

Vukarest , 4. I n l i . Am I . d. V l . hat die
erste Sitzung, betreffend die Dclcgiiten wcgcn der
zwischen Oesterreich, Nußland und den Donau'Fürslcn-
lhümcrn abzuschließenden Prulh-Konvention, sta«.
gcfuudeu.

N e w ' A o r k , 24. Juni. Die Bloladc wurde
gänzlich aufgehoben. Die Abgabe vou 25 pEt. auf
Baumwolle in WcstslN'Mississippi wnrdc cibgrschnfft.
Die Armee wird abermals um 50.0)0 V<ann rrdu-
zi,t. Agenten von Juarez plazirtcn cinc Aollihc von
10 Millionen in S. Francisco.

M a r k t - und Geschäftsbericht.
Vaibael i , 5>. Juli. Auf drin licntigrn Markte

sind erschienen : 15 Wagen mit Hcu (244 Ztr. <.N Pfd.),
l<.»5 Wagen nnd s> Schiffe ^ 0 illaslcr) mit Holz.

( W o c h c n m a r t t - P r c i s c.) Weizen pr. Metzen
ss. —.— (Magazins'Prcis fl. :j.l>!<); Korn fl. - .—

! (Mg;. Pr. fi.2.C0); Gerste f l. - . - ( M g z . P r . fl.2..'j2);
Hafcr ft. —.—(Mgz. Pr. ft. I.U5); Halbfruchl fl. —.—
iMgz. Pr. ft. 2.«12); Hcidcn f l . - . — (Mgz. Pr.fl.3.17);
Hirse ft.-.- (Mgz.Pr. ft. 2.75); itulurutz f l . — . —
(Mg;. Pr. si. 2.80); Erdäpfel ft. - . — (Mgz. Pr.
fl. __..__); linsen fi. 4 . - (Mgz. Pr. ft. - . - ) ;
Erbsen ft. :^.70 (Mgz. Pr. si. — . — ) ; Fisolen ft. 3.75
(Mgz. Pr. ft. — . — ) ; Rindsschmalz pr. Pfd. lr. 50,
Schwcmcschn'.alz lr. 44 ; Spcck, frisch tr. A4, betto
acläuchcrt lr. 44 ; Butter lr. 45 ; Eier pr. Stiicl
tr. 1 ^ ; Milch (ordmür) pr. Maß lr. 10; Nindslrisch
pr. Pfund lr. 1 8 - 2 0 , Kalbfleisch lr. 10, Schweine,
ftcisch l r .22, Schöpsenfleisch tr. 11 ; Hähudcl pr. Stück
lr. — , Tauben lr. — ; Hcn pr. Ztr. fl. 1 . ' !0 , Stroh
lr. - ; Holz (Mgz. Pr . ) , harlcs .^0" , pr. Klafter
ft. 8.50, dctto weiches fl. N.50; Wein sMgz. P ' )
rother pr. Eimer I'l si., weißer 14 si.

Bcranlworllichci- Redakteur: I g u a z v. K le inmayr . Drnck und Verlag von I g n a z v. K le i umay r ^ t Hedor Bamberg in ^aibach.
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Telegraphische
Effekten- und Wechsel -Anrse

an der k. k. öffentlichen Börse in Wien.
Den 5, Juli.

5°/« VlltalliqueS 6NX'., 18'50-er?l»l.ih, 91 «0
5°/, Nat.-Änlch. 75.!5 Silbcr . . . 107,50
Äansalticn . ?l>«. - London . . 110,l<»
Krcditliktim . 178.20 K. f. Dulalen 5 22'/,

lotto)iehnngcn vom 5. I n l i :
W i e n : ^ t t 2 3 tt .)<» 2 2
Graz 7 > SO 7 7 4 7 »

Frcmden'Huzcige
T t a v t ÄUien.

Dic H,rr>'» : O!t. K>i»f,»a!ü! ; Aüdr^,^,.
Fabrisaitt, und Pullak, Ägcitt. v^ii Wi.n —
Staudach.!', l k, H.nll'tmaiui, vru V^r^iia
Rcudich. Pfailer. v»» Trlcli, — V^niiic. D.iiiipf-
sägll'l'sihcr, u»d Prvafuti. Rc^Iitälcül'csitz.'!. vl,'N
Gottschrr,

Elephant.
Di, Hntt!,: D.lau^. f f, Polizei.O^,-

Ccü'imiss.ir, lion A.iu'diq — Wics.ni.i!,,!. s. l
Hauptmann, von Vic,'»^. — Vachmeilr. H^od-
lungs'R, isendcr. von Wit» - Grc^rizl,. Haul,Is
maim, von Cilii, — Dr. R^sina, ?ldl',,'lat. »nd
K^stcliz. f. f. V^c,!»tt. Vl,'» Ncnsladtl. — Aaron
Outschrcibtl'. F.!l'lllsl'.!ltz,r, Vl,'» Zalloch.

Wilder Mann.
Die H.'ircii: N^ßler. f. l. Obcrlieutcnant,

von H!l'iü»a - ^ichlsr, Tlchniscr, vm! Trie>^
— Hl'^hl'.'ar, Ha»^I^!u.!i!,!. veil <vi»M!'.

(1331-2) Nr. 4! »58.

Kllnttorsbcstclllmg.
Von, k. k. Ve;!rkc«amte Gotisches,

als Gericht, wird bilNüt blkan»t aege«
ben. daß daZ k. k. Krei^gcvilbl )ieu-
siasll uot Verordnung ddl'. 20. Juni
d. I - Z 681. über den Georg Eppiä',
Ilcischbaner in Goilschec. wegen Ver-
schiucudung nach §. 273 l'. G. V. dil
Knlatcl zil ocrbaugeil bcsnndln liabc.

Es wurce dcmnach f»"̂  Georg Ep
pich Herr Ic's,fHrenn uon Gollschec al»?
Kurator aufgestellt nnv drkrelirt.

K. k. Bezirksamt Gollschee. als Ge-
richt, am 21. Inni 1805.

(1332 2) N l . 1148.

Crinucruttg
an dcn unbekannt no bcfinrlictnl« Jo-

Han» Debellak uon Kleinlaschiy.
Von dem k. k. Vc^rlöainte Großla.

schltz, al<? Gericht, wird lsili iiül'lk^ül!!
wo bcfiudlichcn schaun Drl'clll'k '.'c'ü
Klsi^laschip lncrmit cri l infi l :

Es have I^lun,!, Lcilstrk «.'oil Klcin-
laschil) wioer du-sclbc,, die Ftl»iqe anf
Zadlin,^ m'i, l'i ft. 23 kr ö. W. «'. x. <:,
«ul, s,l!,<>. 5) April I. I . . Z. 114^
hilr.imls eiil.icl'rlicht. worüber zur slim»
marischli, VcihlN'dlling die Tagsl'tM^
anf den

13. J u l i l. I ,
frilh 0 M r . mit dcm A»l)<i"ge dls §,
18 alttrl'. El'lschl. vom 18, Oktobci^
1845 au^tordlict, »nd dem Gefielen
wege» s.incs l>l,l'cklnntt,n Allfli'tlmltes
Herr V.nll'clmä Hotscdev^r von Groß
lasthitz als („ l l l lul- zu! l,<:lum <i„f scioe
Gefahr lind ilcstl» dcslellt wllrc'l'.

Dcssc,, wild c>,lsc!l'e zn dcm
Ende vsrNändi.-,ct. daß er «ilknsalls z:>
rcchicr Zsil s.llsl >̂ trschlinei'. orcr siä,
einen ^lldrrn Sachamller z» l'lslcll»'»
nild aliher namwn't zn machen ha '̂e,
niidrigeiis dicse Ncchlssache mil dcm <n>f-
gestcllieil zilircilor ucvl>al>de!t nierden wild,

K. k. Pczirksamt Großlasch,y. a!ö Gc>
richt, am 5. April 1865.

(1333—2) Nr. 1143.

Enllltenlllg
an den llnl'lkanlll wo befindlichen Jo-

hann DclieUak von Äleinlaschiy.
Von dcm k. k, Vczirksamte Großla«

schiß, als Gericht, wird dem lmbekmml
wo desiüdlichen Johann Debcll.'k von
Kltinlaschiy l'ilrmit crinücil:

6s Iiadc Johann Drcbnitsch uo„
Kltinlaschil) wider dclisellieii die Klage
auf Vezaylling ron 16 ft. ö. W. l-. ". <'.

hieramts lii^ldracht. worüdcr zur snm»

marischcn Verhandlung die Tagsahlmg
anf den

13. Inli l, I..
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §.
18 alltrd. Entschl uom 18. Oktober
1845 angcoronet, nnd dem Geklagte»
wegen sc,nes unbekannten Anfentlialteo
Herr Vanbelma Hotschevar von Groß'
laschiß a!S û><!l<»r :><! ül:Iui!> allf scinc
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Deffln wird derselbe zn dcm Onde
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheine», oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und an«
her namhaft zu machen h.'be, widri-
gens diese Rechtssache niit dcm anfge»
steUten Kurator uerba»oc!t wcrdln wiid.

K. k. Vczilköomt Großlnichiß. alö
Gericht, am 5. April 1865.

(1311—2) ' ^ Nr, '2638.

Uebcrtragmlg
3. crekutiver Feilbietung.

Vom k. k. Vszirköamtc Feistllh. als
Gerichl. wird hiemit bekannt gemacht:

Es ssi lilier Ansuchen des Iol'ann
Cncek uon Grafenblunu. gegen Aolon
Slavc uon dort. nclu. schuldiger 318 ft.
70 kr. die mit Vcscheid vom 8, März
l. I . . Z. 1069. an, 15. Mai I. I be-
stimmt gewesene drille eklfutioe N>a!°
^cilbielung lintcr uorigem Anhange au,
den

18. Inli l. I.
mit Aciblhalt dc>? Olles nno Stunde
übertragen.

tt. k, Vezilköamt gcistril). als Gc«
richt. an, 31 . Mai 1805.

(1314—2) Nr. 3373.

Dritte
exekutive Feilbietultg.

Mit Äezug auf das Eoill uom 31.
März d. I . , Z. 154 l . wird erinnert,
raß in der (^r.llllionssache des Johann
D,k!toa uon Vritof. gegen Josef Hchajli
von Iurschiy Nr. 11, l" lo. 136 fi. 50 kr.
öst. N .

am 22. J u l i l. I .
Hrüh 9 Uyr. yieramls zur dmlcu Ncal-
^cillietung geschritten »vlrd.

K. k. Veztrksaml Feiftriß. n!ö Gc-
rich,, am 24. Juni 1865.
(1321-2) Nr.'i843.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. l . Vezilksamle Planina,

als Gericht, wird lnemil bekannt gemacht.
Es sei ül'er daS Ansuchen ceS Jaklid

Noth von Supanjc, Vezirt i!aas. gsgc»>
Hran; Vajt uou Mauuiy wegen, aus
dem Vergleicht >.'om 13. November 186l.
Z. 6652. schuldiger 75 fi. ö. W. t̂ . >>. <-.
lu die tfekuliue öffeulltche Versteigerung
der. dem Fehlern gehörigen, lm Grund,
bnchc Haasberg ^nl» Nklf. 'Nl. 225 n»r
164j13 uorkl'MMlnden Realitäten lnl.g"
richllich erhobenen Schä'hungöwerlhc vo»
2770 ft. nnd 200 ft, ö. W. g.'willig.l,
und zur Vornahme derselben die ltlkn
lio.n Fe,!bictnngs-Tagsahnngen aus dc»

28, J u l i ,
25. August uud
22. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Voruültagö nn, 10 Uhr. hier
gerichts mit dcm Anhange bestimmt wor.
ocn. daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bei der lehtcn Feilbicluug allch unte»
denl Schäßungswtllhe an den Mcislbic
tendon hiülaligegebln werden.

Das SchäVungeprotoloU. der Grund»
buch?snralt uuo die ^izilatiousbedingniss,
lönilln l'ci dicscm Gerichte in den gewöhn,
lichen Anüsstnnden cingcscbe» werden.

K. k. Vezirlealnl Planina, als Ge°
richt. al'.l 18. Ma> 1865.

(1287-^3) Nr. 499^

Crekutwe Feilbiewllg.
Von dem k. k. Vezirksamlc Tscher

nembl. als Gericht, wiro hicmit bekann,
gemacht:

Es jci wegen, dem krain. Gnmrent
lastungsfonde schuldiger 149 ft. 93 kr.
öst. W. c. 5. «. in die erekntilie öffenl-

Üche Verstc'gcruug der, dem Peter Kasun
von Tribuzbc Nr. 6 qcbörigen, im Grund»
bliche der Herrschaft Gradaz 5ul» Post-
Nr. 103. Cur.-Nr. 285. Nktf.Nr. 198
eingetrageneu Realität im gerichtlich er-
hobenen Schät^ungswerthe uon 363 ft,
öst, W, gcwilliget. und zur Voruahme
derselben die drci FeilbielnngStagsahnngt»
auf den

14. J u l i .
16 An gnst und
15. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, im
Amlsslhc mit dem Anbange bestimmt lvor>
den, daß die feilzub>tttnt)c Realität uur
»'ei der leytcn Zrilbisliiügauch uiücr dem
Schäßuilgswerlhc au den Mcistbicleudc»
hintangtgeben werde.

Das Schäyiingsprotokoll. der Grxnd
buchscxtrakt und die ^izitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichle in den gc
wohnlichen Amtsstnnben eingesehen werden

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als
Gericht, am 28. Jänner 1865.

(1305-3 ) Nr. 2364.

Zweite
erekutive Feilbictuug.
Im Nachhange znm Edikte uom 10.

F.-bruar I. I . , Z. 584, wl>d bekail»!
gcmacht, daß zu der auf den 10. d. M
angeordneten 1. Feilbiclung der, dcm
MatlhäuS Floriau,,hizh geböügeu, i,»
Grundbnche Wais^ch >ul) Urb.>Nr. 42
umkommenden Ackcr lciu ^anftustige!
erschienen ist, dalier es bei der a»f de»

8. J u l i d. I . ,
angeordneten zweilen zcllbitlnngs-Tag«
sawing sein Verbleibe» Hal.

K. k. Vezirlöaml Hiraiubnrg. als Gc
richt, ain Kl. Juni 1865.

(1306-3 ) Nr. 583.

Zweite
exekutive Feilbietlmg.
Im Nachhange znm Odille vou, 10,

Februar o. I . , Z 583. ,v,ro l'ck.n,»!
gemacht, daß z», t>cr auf oe» l(). d. M
cll,^,l ' ir l ,r lcn 1 . F l i l lu r lmia der. dem
^'iatll'äüs Flormnzl,'izh gehörigen, im
Gll!!,dbuchc Waisach ><lli Urb <Nr. 42
^0lk<.'N!inciirsl> Acker kein Kliuflilslign
elschl'l'liln ist. daher es bri der auf dcn

8. J u l i 1865
angeordneten zweiten Ztilbietnngs-Tag»
saNüllg ss>n V.rl'lclbci, h»ibe.

' iV l, Vczilksaint HNainblirg, alü Gê
richt, am 16. Juni 1865.

(1312-3 ) Nr. 2733.

Erekutive Feilbietimg.
Von dem l. k. Aezirksamle ^eisli'l)

als Gllicht, wird biemil bckannl geiuacht:
»Is sei über das Ansuche» des An

?veaö Roil) uon Vcrbica Nr. 18. gegen
^»stf Roiy u.'n rort Nr. 20. wegen
anö dein Vergleiche vom 21. Dezember
1857, Z 5893. exekutiue intabnürl 4.
Nooembcr 1864, schuldiger 60 fi. (5. M,
,!. >. <:. in die lfilllliue öff.liiliche Ver>
ilcigerling deS. dem ̂ eßlern gsl'ö'nge»,
,l„ Gllü'dl'Uche der Hnrjchafi Jablamy
'li,!, Urb.'Nr. 179 vorkomniciidc!, Rcal«.
>äl inl gcrichllich erhobenen Schäyungs«
.ulllhe uon 1025 fi. 20 kr. (5. M. ge.
wilxgct. und znr Vornahine dcrsclbeii
oie Icilbielüngslagsahungen anf den

18. Inli.
1<). Angus t nnd
19. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im hl>
ügsli AmtSlokale mit dem Anhang,
gestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbie.
lling auch nilter dem Schäpnngswcrlbl
<nl den Meistbietenden hintangegeben
ivcrde.

Das Schapnngsprotokoll. dcr Grliild.
l'uchsertrakl und rie l.'izilationsbcdingnisss
sönnen bei diesem Gerichte in den gewöhl.'
iichcn A'NlsstnndlN eina/seben wcrd.n.

ẑ . k. Vezillsamt ^cistiiß. als Ge>
richt, am 2. Juni 1865,

(1313—3) Nr. 2870.

Erekutive Fcilbictnug.
Von dem k. k. Vezirköamle FciNrih.

als Gericht, wird hiemit bekailiit gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr Anna
Zheboj! Ul'n Presic'. Vezirk Zhnbar. gegen
Jakob Sedlnak uon Jurschiy lvegen, ans
dem gerichtlichen Vcrgleielie uom l .
Mai 1860. Z. 2209. erelntiue intab».
lirt 14. April 1862. schuldiger 74 fl.
49 kr. (5. M. <:. «;, «, i<, die exekuliue
öfflnllichc Versteigeruug der. dcm '̂ep<
icrn gebörigcn, im Grnndbnche »«l
Sleiüberg >u!> Ulb. Nr. 19 uorkommen»
den Realität im gcrichllich erhobenen
Schäpnngswerlhe uo» 200 st. (5- M.
gcwilligct. nnd znr Vornabme derselben
die Feilbielungs'Tagsahnngen auf den

21. J u l i .
22, An au st und
22. S e m p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr, im die»
sigen AlNlölolale mit dem Anbange be-
stimmt worden, daß dl> seilznbietends
Realität nnr l>ci der leylen ^eilbieluug
auch liilter dem Schät^nngswerll)« an d»-n
Mcistbielendcn hinlaugegelien werde.

Das Echäl)n»g^p>oll'foll. der Grund,
l'nchöcrlrall und dic ^izilalionobldmgmss!'
föniüii bei t'issein Gerichlc in den ĉ«
wö'bnlichc» Amlsstnllden eingesshrli wer̂

it. k. 'V,zirlsam! ^.-istril). als G l -
vicht. am 3. Juni 186:5.

(1345—1)

Eine Mechlle
U0N «2N si. fixl'm Gchalt Ulw
^ Prozent Stammgeld, dann
freier Station, ist baldigst zu ke
sehen, Galante Förster, welche
qute Atteste ül>r ihre Ausbildung
und Führung beibringen tonnen,
sind konkurrenzfähig.

Zwei MgetMen
mit iltt fi. fixen, Gehalt, freier
Station, dann Schuß- und An
wcisegeld zur Ausübung der
Jagd- und Waldaufsicht, sind füv
tüchtige Schützen, welche deü 5.'e
sens und Schreibens kundig, mit
guten Zeugnissen, offen.

Meldungen />//«,<> bio zum
20. J u l i

bei dem Unterzeichneten.
Thurn-Gallenstein bei Littai

am 4. Ju l i Z t̂l5».

Freiherr v. Iteitzeustein.

(jlrosso Menagerie!

Auf vi^lsntigl'i! Vcrlanstril 'ft die MlliacMN'
»och bi<j 2on»tass den !>. d. M dr,»
gcrhrtru I'.'l'. Pudüt»»! ;»!» Besuche ssröfsuri,

HaüPlfiiNenmg und dic Preise drr P!«!^
N'ir ssswohulich.
i^"-'" <«^" Anwriö - Billllc zinn Brüche d,
M->- > .̂< ii!n'N<icicric uiü rmril inilidn» Pl>,

liegen der heulissr» Zciluug bri.

N. Otto'* Witwe».

(1296—3)

cinc Wohnung, bcstchcnd auo
7 Iilnmcrn slnnm! Jugchm-.

Hiczu ciu halber Bogen Amts- und Illtelligenzbüttt.


